
Indianer	haben	howgh	gesagt	–	es	gab
Hunderte	verschiedene	Indianersprachen!
In	einigen	wurde	howgh	benutzt,	aber
nicht	im	Sinne	von	,Ich	habe	gesprochen’.
Hau	kola	ist	Lakota	und	bedeutet	,Hallo,
Freund!’“
„Oh	Mann!“,	sagt	Kokosnuss.	„Was	ist	mit
den	Tipis	und	den	Bisons?	Die	haben	wir
doch	bei	Wilde	Hummel	gesehen.“
1	Das	wird	„Su“	oder	„Sju“	ausgesprochen.



Indianer	ist	nicht
gleich	Indiander!

Wilde	Hummel	und	ihr	Stamm	leben	in

den	Great	Plains2,	in	der	Prärie	von
Nordamerika“,	erklärt	Dr.	Blumenkohl.
„Die	erstreckt	sich	über	das	westliche
Landesinnere	der	heutigen	USA.	In	der
Prärie	gab	es	nicht	nur	die	Sioux,	sondern
viele	andere	Stämme.	Auch	die	Küsten	im
Westen	und	im	Osten	waren	von
Indianerstämmen	besiedelt.	Im	Süden,	in
der	Wüste	und	sogar	im	hohen	Norden,	in
Schnee	und	Eis,	lebten	und	leben
Ureinwohner.	Weil	jede	dieser	Regionen



so	unterschiedlich	ist,	hatten	die
Indianerstämme	unterschiedliche
Lebensweisen:	Wie	sie	sich	ernährten,	sich
kleideten,	wie	sie	wohnten	–	das	hing	von
ihrer	Umgebung	ab.“
„Und	weil	die	Prärieindianer	den	Bisons
hinterherzogen,	hatten	sie	Tipis,	die	sie
überallhin	mitnehmen	konnten“,	sagt
Kokosnuss.	„Aber	heißt	das,	dass	andere
Stämme	Häuser	hatten?“



„Ja“,	antwortet	Dr.	Blumenkohl.	„Auch
einige	Stämme	der	Prärieindianer
verbrachten	die	Winter	in	festen	Hütten.
Die	Indianerstämme	in	den	Wäldern	im
Nordosten	der	heutigen	USA	bauten	große
Langhäuser,	in	denen	viele	Familien
gemeinsam	wohnen	konnten.“
„Ah	ja,	weil	es	im	Wald	genug	Holz	zum



Häuserbauen	gab!“,	sagt	Oskar.
„Und	mit	einem	Wald	vor	der	Haustür	gibt
es	ganz	andere	Nahrungsmittel	als	in	der
Wüste“,	sagt	Matilda.
„Viele	Stämme	betrieben	Landwirtschaft“,
erklärt	Dr.	Blumenkohl.	„Insbesondere
wurden	Mais,	Bohnen	und	Kürbisse
angebaut.	Diese	Feldfrüchte	werden	die
,drei	Schwestern’	genannt.	Bevor	die
Europäer	nach	Amerika	kamen,	siedelten
die	Indianer	also	überall!	Die
Indianernationen	in	den	unterschiedlichen
Landschaften	werden	heute	von
Wissenschaftlern	in	Kulturregionen
eingeteilt.“	Er	zeigt	auf	die	Karte	von
Nordamerika.	„Denn	in	den	verschiedenen
Regionen	haben	die	Stämme
unterschiedliche	Kulturformen


